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Intelligenz Platt 


für den N pubis 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig ⸗ 


’ , 3 ur 
Königl. Provinzial » Intelligenz Comtoir im Poſt⸗vokale. 
Eingang: Plautzengaſſe 335. a 11 
N. 198. Sonnabend, den 25. Auguſt 1844. 


Sonntag, den 26. Auguſt 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diacon, Müller. Um. Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Arch. Dr. Höpfner. 
Donnerſtag, d. 30. Auguſt, um 9 Uhr, Herr Arch. Dr. Höpfner. \ 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car Schramm. f f f ark 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diak Hepner. (Sonnab., den 25. Aug., Mittags 123 Uhr, Beichte) 
Donnerſtag, d. 30. Aug., Wochenpred., Anfang 9 Uhr, Herr Diac. Hepner u. 

Anfang des Confirmanden⸗Unterrichts. | | t, 

St. Catharinen. Vorm Hr. Paft:Borfowsti., Mittags Hr. Dinc. Wemmer. Nachm. 
Hr Arch. Schnaaſe. Mittwoch, d. 29. Aug., Hr Archid. Schnaaſe. Auf. 8 Uhr. 

St. Nikolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anf. 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Lück, Anf. 3 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Div.⸗Pred. Herde. Anfang 93 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Auf. 9 Uhr. — 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anf. 9 Uhr. Nachm. Hr. Pred. Dr. 
Scheffler. Sonnabend, den 25. Aug, Mittags 123 Uhr, Beichte. Mittwoch, 
den 29. Auguſt, Wochenpred. Herr Pred. Dr. Scheffler. Anf. 8 Uhr. 1 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. N 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski, Polniſch. Nachmittag Herr Pfars 
rer Michalski, Deutſch. Anfang 33 Uhr 1 

St. Bartkolomäi. Vormittags um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag um 
2 Uhr Herr Pted.⸗A.⸗Candid. Schweers. Beichte 6 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. Dienſtag, den 28. Auguſt Prüfung der Confirmanden durch Hrn. 
Conſiſt.⸗Rath u. Sup. Dr. Bresler. Anfang 9 Uhr. . 


n 8808 — 
2 2056 — 
St. Ba orm. Hr. Pred. Deblichläger. Nachr m. Herr Prediger Karmann. 
eilt 5 den EN Aug., Rent 3 Uhr, E He den 29. 
Au Wochen err Pred. Dehljehliger An 
St. Brigitta. Vormittey Hr. Pfarrer Fiebag. een ri Vic. Neisti. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred.⸗A.⸗Cand. Braunſchweig. Anfang 9 Uhr.“ 
Die Beichte 83 Uhr durch Herrn Diacon. Müller von St. Marien. 
Himm u . in Neufahrwaſſer. ene 9 Rt 2 ⸗A.⸗Cand. Mundt. An⸗ 
1 Uhr. Keine Kommunion. Mitt 80h f 29. Auguſt, Motgens 8 Uhr, 
Kabeln Herr Pfarter Tennſtädt. 
Kirche in Weichſelmünde. Civil-Gottesdlenſt Herr Pfarter Tennſtädt. Anf. 93 Uhr. 
Beichte 93 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarr-⸗Adminiſtrator v. Styp⸗ ⸗Rekowski. 
Rirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Heil. Geiſtkirche. Vorm tag 97 Uhr Gottesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde, 
Predigt Hr. Dr Pfitzner a Königsberg. Text: Eb Joh. 10, 12 15. Thema: 
Die von Chriſtus aufgeſtellten e haben die Beglückung u. Be⸗ 
ſeligung aller 15 Such zum — ar 
Ev liſch⸗lutheri irche. 1) Sennt N Aug,, Vormitt. 9 Uhr, 
1 5 —.— 1 1 r Paſt Dr. Anienel.2) egg d. 30 Aug., ae 
20 bed ) Freitig, d. 31. 31. Aug. 7 U. Ab erſtunde, 1 derf. 
ER I 
Angemeldete e Fremde. 
A Angekommen den 23. Auguſt 1849. 
Herr Kaufmann Freudenberg aug Berlin, log. im Engl. Haufe. Die Herren 
Guts beſitzer W. Hein aus Gniſchau, H. Mock aus Kaltenhagen, log. im Hotel 


de . Ber Kaufmann Braua a aus Coͤln, log. in Schmelzers Her... 2 8 
B et a n n an e chaten dene e en 
Der 175 ige Kaufmann Franz Adolph Durand und die Büngfuan, Märianne 
Joſſhlur Fiſcher haben die Gomeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes für die von 
ihnen ee Ehe durch den. gerichtlichen Vertrag vom 3. d. N. ee 
Danzig, den 6. Auguſt 1849. 
maidl: Stadt» und dite Bei 
Wee II. Abtheilung. c Kr J 0 
4 v E RT T S E N T S E 
Die Lu PR: eines Send ene erforder! chen diverſen Bau⸗ 
aer 25 im Wege der sl, beſchafft werden. Lleferungs⸗ Unternehmer 
werden daher aufgefordert, Berfig elte, mit der be,tiglichen Vezeichnung verſehene 
Offerten bis den 28. d. Mts. ſetem Geſchäftszunmer, Heil. 52 eiſtga aſſe 994. 
abzugeben, demnächſt lach zur Eu nung der Zubmifften am 29. Mrs., Bor. 
mittags 11 Uhr, ebendaſelbſt zu erſcheinen. 
Die Bedingungen, welche die verſchied enen Sorten e eier 
ſind täglich Anögelegt Ki ein ufehen. 128 
Danzig, den 9 , 1849. 
nig 


liche le end 


er — 
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Die Maurer, Steinmetz, Zimmer manns, Tiſchler -, Schloſſer- u. Schmidt; 
Süße und Steinſetzer. Arbeiten zur wee des Neubaues eines Landwehr⸗ 
Zeughauſes, ſollen im Wege der Submiſſion 11185 en werden. Die betreffenden 
Herten Gewerksmeiſter, welche ſich bei dieſem Bau zu betheiligen beabſichtigen, 
ane aüfgekbidert, nach genommener Einſicht der Rolteianfeptäge und Ye Bei, 
nungen auf a der ausliegenden Bedingungen, wöhlverſiegelte Offerten mit der 
Doch ung Submiſſion Bra, Mauer: pp. Arbeitens bis den 27. d. Mts. in 
unſerem Geſchäftezimmer, Hell. Geiſtgaſſe No. 994, abzugeben, auch den 28. d. 
Mts., Vormittags 8 Uhr, bende l zur Eröfft öffnung. der Offerten, welche in der 
oben N Reihefolge den dum Ansgebot, geſtellten Arbeiten erfolgen wird, 
zu erſcheinen 01 
na Die Bedingungen können täglich gingeſehen BARFI- f inng sg ann 518 
Danzig, den 9. Auguſt 1849. 1 sd id 
Königliche Garnifon: envaltung. 
Zum Verkauf w alten Bau⸗ 97 hi 100 lee N 
Pr ns. t auf Dienſtag, den 28. d. M., Morgens 2 an | 55 Aul 
Termi zu welchem t einladtt. nage an guts 25 
anzig⸗ del 235 August 1849. 1 00T © 
Der —55 Bauratb b gerwecke Arlett gun 
8. Zur Verpachtung Feier Landſtücke bei Einlage, in dem ee id 
von 90 LMRathen, 20 UIRuthen und 220 Ge ohn 0 Janust 
ab, auf 3 Jahre, ſteht ein Lecitations⸗Termin 
dem Rath N dan ans a us Weickh 
auſe vor iſſart eickhmann an. 
e art 6 u ashes 2850 8 1 en ne PT HET N rück 
udo per ürgermeiſter, Bürgermelſter und Ratb. phil 
Di Die eren den in der Weichſel bei Bohnſack ſoll in einem 
ei e eden 29. d. M., Vormitkags 11 Uhren 
auf er Rarhhaufe vor — Herrn Calenlatot Schönbeck anſtehenden »eititeiohß: 
Termin, vom 1. Januar 1850 ab, auf 3 Jahre, in Pacht ‚Auageborem werden. 
1 118 ede 6. Auguſt 180 ene 393 ı 
zul 08 134 0 3 nu ‚ind: Math  napıb 72 2 n 
—— — 3 1 rr eee 


12 7. m In! * e d * f L e. 

— D um 123 Uhr Mittags "el! e ee an der 

Cholete De Kaufmann Henn. N 
Arnold Nel TI 20 1 


im hie nicht aue dg Zöſten e we 201 ief betrübt Wer Pan 


DD mn Az> 3 


IE 2 


zen ekan ten im Namen der Hinterbli 4135 f 8 Seil, rag ? * 0 
bon 5 85 ee e LT Möller. 


5 g 1054 r ſtarb 11 0 me ö zei): t 
Cat ende al wete 5 15 900 ha st 0 15 0 cnc a n 
55ſten e NIE nach einem. Kane Baut dar SEND welches theilneh⸗ 
menden Freunden hiemit auzeigen 

Danzig, den 24. Auguſt ieh 505057720 0 int die bangen gude, Bi 


alisdıss ‚0a. Moe gusg or. Arie Yin nns Sennen mu 


S 


Ber Heute Mittag 12 Uhr ſtarb nach mehrmonatlichen Leiden an dem Krebs. 


r 

‚Schaden mein geliebter Gatte, der Schiffscapitain und Gutsbeſitzer 

‚ssprttbHdn 1 398111201 Heinrich Doͤttloff. a 7 
im noch nicht vollendeten 67ſten Lebensjahre. Dieſes zeigt tief betrübt allen Freun⸗ 
den und Verwandten ergebenſt an Johanne Renate Doͤttloff, 


AE „ Wittwe, 
1 89 % bu enn In . g, e ane e A Groß⸗Kindern. 
Gi. Pldnendorf, den 23. Auguſ 18—————7ĩe ͤ all 
er ge mail eit cor iſich e An zeige. 10 
10. Wichtige Offerte. N EL TEIOHTET HE 

Die Verlagshandlung (Arnoldiſche Buchhdl. in Leipzig) hat ſich entſchloſſen von 
dem bei ihr erſchienenen Werke, Mane nn 

- e 
„Leenhrbuch der Chemie von Berzelius, 
5. Auflage 1844 — 48, 5 Bde., Preis 25 rtl., den Beſitzern der 3. u. 4. Auflage 
Exemplare in Umtauſch und gegen eine Herauszahlung von 12 rtl, zu überlaſſen, 
ſo daß jede der genannten älteren Auflagen zu dem Preiſe von 13 rtl, als Zah: 
lung angenommen wird.... ð 7 2 
„In, Danzig bewirkt den Umtausch u, nimmt Beſtellung an f 
L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jevengaſſe 598 
1 e J 8 Ba B 

11. % Einem geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt au, daß. ich das Ge⸗ 
ichäft meines verſtorbenen Mannes, des Bürſtenmachers Johann David Friedrich 
Unger, in derſelben Art wie früher, unter Leitung meines Neffen und Pflegeſohnes 
Friedrich Wilhelm Unger, fortſetzen werde, und indem ich hierdurch für das mei⸗ 
nem verſtorbenen Manne ſeit 32. Jahren geſchenkte Vertrauen meinen ergebenſten 
Dank abſtatte, bitte ich dieſes auch ferner auf mich zu übertragen.“ we 

Danzig, den 23. Auguſt 184940 © 9, 2, Sufine Wilhelmine Unger. 
12. Die reſp. Mitglieder der Tagneter⸗Sterbe-Lade werden erſucht ſich zu ei⸗ 
ner wichtigen Berathung, den Leichenbeitrag betreffend, auf Sonntag, den 26. Au⸗ 
guſt d. J., Nachmittags 4 Uhr, im Geſellſchafts⸗Lokat auf der Pfefferſtadt bei Hrn. 
Müller recht, zahlreich einzufinden, von den Nichterſcheinenden muß angenommen! 
weiden, daß fie den Veſchluß genehmigen... D. z. Aelteſten. 


143. Die Deutsche Lebens- Versicherungs- 
Sesellschaſt zu hübeck Pan 
empfehle ich zur Uebernahme von betreffenden 
‚Versicherungen zu den alten billigen Prämien 
Saen Wien horn 880 Nat Sieht, u in us 
14. aeide aer hallen versehene Eee ahr e t d J. 
ein anderweites Engagement. Nähere Auskunft wird Jopeng aſſe 560. ertheilt. 
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—. u u ag 2 
is. 5 Dankſagung - 
Da meine 8 rau von ihrer Krankheit jetzt ſoweit geneſen iſt, daß ſie ſich 
außer Gefahr be findet ſo fühle ich mich aus dem Innerſten meines Herzens ver, 


anlaßt, hierdurch dem Herin Dr. Wiedemann fur die edle, uneigennützige 
Aufopferung, welche derſelbe bei Tage und bei Nacht während der Krankheit bes 
wieſen hat, meinen herzlichſten Dank öffentlich mit dem Wuunſche zu ſagen, daß 
Gottes Segen reichlich ihm das vergelten mag, was mir nicht möglich i 

Prauſt, den 24 Auguſt 139. A. J. Kranich, Fleiſchermefſter. 

16, Mittwoch, den 29. Anguſt 139, Nachmittags 4 Uhr, ſollen ian Gute 
Kleinhammer bei Langfuhr folgende Gegenſtände meiſtbietend, auf 1 Jahr, ver⸗ 
pachtet werden: Is N 110 HIST . ı Un iR 
1) Die beiden Eiſenhämmer nebſt vorhandenen Inventarien, die dazu gehö⸗ 
rige Wohnung, beſtehend aus einem neuen ſehr wohnlichen Hauſe nebſt Ställen 


er 


ꝛc., ferner det Kohlenſcheppen und Eiſenſpeiche n 1 
2) Circa 15 Morgen culmißt Ackerland, en vorzüglicher Kulm 
Scheuſſfe. \ ait LE A 3 
3) Das herrſchaftliche Wohnhaus, auf zwei Familien eingerichtet, mit einem 
Neben hauſe nebſt Pferdeſtall, Kuhſtall und Wagenrewiſe, mehreren Kathenwohnun⸗ 
gen und dem herrſchaftlichen Garten in welchem ſich außer einer Meuge Gemü⸗ 
ſeland, eine bedeutende Spargel⸗Anlage, ſehr vile tragbare feine Obft und Spo⸗ 
lier⸗Bäume und meberere ſehr ergiebige Wein-Gelände befinden 
Die Pachtſumme wird halbjäbrig prännmerando gezahlt, und ſind die Be⸗ 
dingungen täglich von 8 bis 9 Uhr Morgens und von 3 bis 4 Ulhr b 


3 
r, nebſt einer 
1 * 


gar 


bei Herrn Albert Schönbeck, Mottlauergaſſe am Leegenthor No, 30% ſowie täg- 
lich ven 9 bis 1 Uhr bei demſelben im Sparkaſſen Bureau, Langgaſſe, neben der 

Rathhauſe, einzuſchen: derſelbe iſt auch über erwanigen Verkauf des ganzen Gruuz⸗ 
ſtuͤcks aus freier Hand zu einem mäßigen Preiſe, wobei circa die, Hälfte des 
Kaufpreiſes à 4 2 als erſtie Hypotkek ſiehen bleiben kann, Nachricht zu er⸗ 
theilen ermächtigt. P 

si Dieſes Grundſtück eignet ſich nicht allein zu einer ſehr angenehmen Woh⸗ 
nung, fonderu gewährt auch reichliche Zinſen der Kapital⸗Anlage und find die Fa⸗ 


brik⸗Anlagen einer bedeutenden Erweiterung fähig. 
—— BEER 
—rr ,,, 


beziehe ich dieſen Dominik mit einem ſehr reichhaleigen Laß er tamborirter 
und echt franzöſiſcher Stickereien und weißer Wagren Handſchuhen von Seide, 
Zwirn und Vuckskin, Geſundheits -Jacken, Chemifetts, Kragen, Geld dörſen ꝛc. 
Uaterbeinkleid ern, Schlafmützen, Morgenhauben, wie auch vollfrändiger Pup 
pengarderoben; da ſammtliche Gegenſtände eigene Fabrik find, ſo werden fel⸗ 
bige zu ſolch billigen Preiſen verkauft, daß gewiß ein Jeder mich Beehhtende 
mein Geſchäft ohne etwas gekauft zu haben nicht verlaſſen wird. * 
Derr Verkauf iſt in den langen Buden und an der Flame zu ekeönen 
AAA. Bauch qus Sachſen und Stettin., srl 
5 = 1 
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Da ich meinen Vorrath von Leinenwaaren 
115 auf eine klein Partie aufgeräumt habe, 
fo ſehe ich mich zur ſchleunigen Abreiſe gend⸗ 
thigt, um neue Einkäufe zu machen. Um das 
Wenige was ich noch auf dem Lager habe aber 
ſchleunigſt loszuſchlagen, werde ich von heute 
ab die noch vorraͤthigen Waaren zum Sg 6 
preiſe abgeben. u 
Als Vorrath befindet ſich h 1 
Eine kleine Partie ſchleſiſche Leinen, 51 Elleu jet, fur 7 rtl. und t 
25 Stuͤck Bielefelder Leinen, 52 Ellen jetzt 10, 103, 11, 12 bis 2 rtl. s| 
14 A ſtarke Hausleinen, 35 Ellen 3 rtl. 10 far. a 5 
116 feine e e 35 Ellen 4 rtl. 10 ſgr. . 0 
age Otzd. 2 bis 3. Ellen große Tiſchtücher, von 18 175 bis Bi rtl. 5 
„Einige Dip. Ti Uichferniesten, das halbe Otzd. 227, 2 ur, 15 13 Zu 255 
3 St. Damaſt⸗ edecke mit 12 Servietten. c aa 
8,814 Hoadtücherzeuge, die Elle, 77 und 3 ſor 

Einige Dtzd, leinene Taſchentücher, das halbe Did. 1, 13, 137 11 beg n 
Weiß Schirting⸗ Taſchentücher, das halbe Dtzd. 8, ſgr. 

Zugleich verfehle ich nicht meinen ſehr geehrten Kunden mei⸗ 
une ergebenſten Dank fur das mir geſchenkte Vertrauen auszu⸗ 
ſprechen, mit der Verſicherung, daß es ſtets mein Beſtreben fein? 
wird, durch die Guͤte meiner Waaren wich deſſen auch in der 
SH, ogg zu. ele 

N. Behrens aus ele, t 
3 Langgaſſe . 520. 
1 Es wird in eſner Brennerei, nahe bei Danzig, ein rültiger Mann 
Gehilfe gebraucht. Perſonen, die ſich hiezu Aaslißeßen wollen ſich, um, das, 
90 au erfahren, Holzmarkt, No. 2046. melden, 8 
20, Vor etwa 8 Wochen iſt bei mir ein ſeidener Regenfehium vergeffen,, 
nager bee ichs zugleich die Bitte, die von mir 1 
ei me chicken zu wellen eSpliedt im Jaäſchkenthale. 
Wer eine, große Badewanne zu, verkaufen hat, melde ſich Reitbahn 
ba. Niederfeld in der e Sonntag u. 1 Feste, 
Ude Unterhaltung, wozu einladet * 2 


TEE TEEN TEN 


Hrn 


23. Dſe Hakendude im Kitchdorfe Kölln (Kreis Neustadt) iſt zu berpachten! 
Hierauf Reflectirende erhalten genügende Auskunft in Kölln beim Tiſchler Krauſe, 


Big ‚zu, verhalten, Außer den Ladentagen find, wir bereit,, jed ent unſerer geehrten 
kitg e N Se 


25. Sonntag den 20. Auguſt werden bei der Danziger Sterbelade im Kaffenz. 
lokale Altſtädtſchen Graben Hotel de Stolp. Beiträge, ſo wie auch Perſonen, wel— 
che dem Vereine beitreten wollen, angenommen date zun 

1 111 1% Der Vorſtandg % dan 10% 95 


PPP nnr 
Sonntag, den 26. d., Fortſetzung des Wiener Praters a, Ia Kroll, mit ganz neuen 
Arrangements. Zum Schluß: Kunſt- Illumination im ganzen Garten u. großes 
Schluß⸗Konzert. | 5 505 Yybsapniiiinele Cl Lusen ane (Bi 4 
27. Zum bevorſtehenden ea 8 00 erlaube ich mir einem geehtten Publi⸗ 
kum mit tüchtigem und brauchbarem ende in jeder Art beſtens zu empfehlen. 
„ L Lendzian, Heil. Geiſtgaſſe No. 795. 

28. Mod Romane, einzeln od. größ. Part, w. ze kauf gel. 5 eg. 75., part. 
29. Ein Gehilfe fürs Materialgeſchaͤft, mit gut. Zeugniſſen verſehen, wünſcht 
zum 1. October c. ein neues Engagement. Hierauf Reflectirende belieben ihre 
Adreſſe im Königl. Intell.Comtoir unter Chiffre M. G einzureichen. ue 
30. Laut Certepartie d d. Hull 13. Auguſt e., haben die Hetren R. u. J 
Hartiſon mein Schiff Heinrich Rodbertus befrachtet, um von hier eine Ladung ſich⸗ 
tener Balken nach Grimsby oder Hull zu bringen. Da ich am 20. d. M. hier 
angekommen * und 5 Schiff ladefertig gemacht habe, ſich aber aß, kein 
Ablader zu meinem Schiffe gemeldet hat, ſo ſordre ich denſelben hiermit auf, mir 
eine Ladung Ari af Ai Aklare Ae bi meine d e vol heute anfangen! 

Danzig, den 23 Auguſt 1849. N Bahltüh s. 
31. Ich fordere hierdurch! den mir unbekannten Ablaper meines Schiffes Mens 
tor auf, mir meine Ladung zu geben. Die Herren R. u. J. Harriſon in Hull, 
haben mein Schiff am 26. Juli e befrachtet, um von hier eine Ladung Holz nach 
Grimsby zu bringen und da ich meinen Vallaſt gelöſcht habe und das Schiff la. 
defertig iſt / ſo fangen mein Ladetage von heute an.“ 282. 

Danzig, h s ul 2 3 
32. Jun e 746. ſind die Gewinne No. 193. und 370. gefallen. 
8 4 A _ ward 9 28 5 747 e 1 1 7 1 f 1 1070 
33. Thomaͤs's Garten im Jäſchkenthal. 8 18. 08 


Morgen Sonntag, den 26., Harfenkonzert der Familie Bartel aus Böhmen. 


H. N. Parrow. 


1 
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34. Eine Hexren⸗Kaloſche iſt vom Lehrling verloren worden; der Finder wird 
gebeten, da die einzelne keinen Vortheil gewähren kann, dieſelbe gegen eine Be- 
lohnung Heil. Jeiſtgaſſe No. 571 einhändigen zu wollen. 
286. Erſte Journalier-⸗Verb. n. Elbing u. Marienwerd. 
Abfahrt 3 und 1 Uhr Nachm. Fleiſchergaſſe No. 65. F. Schubart. 
36. Ein Mädchen in mittleren Jahren, aus anſtänd. Familie, das ſeit vielen 
„Jahren eine bereut. Wirthſchaft geführt, wünſcht ſogl. od. auch ſpäter i d. Stad 
vd. a. d. Lande ein Engagement. Zu erftagen Pfefferſtadt No. 116. ni 
372 Anträge zur Verſichetung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz Compagnie auf Grundſtücke, Mobilten und Waaten, im Danziger Por 
lizei⸗Bezitk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


2. cy r 2 

38. Lebend⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
. | für Geſunde und Kranke in Londn. 0 
Pläne verabfolgt unentgeldlich Alfred Mieinick, Hundegaſſe No, 332. 
39. Erſchüttert durch den Tod meiner geliebten Mutter und Rück ſicht neh» 
mend auf die obwaltenden Umſtände, ſehe ich mich genöthigt, den Unterricht in 
meiner kalliſthemſchen Anſtalt bis zum 1. Octeber d. J. auszuſetzen. Indem ich 
dieſes den geehrten Eltern meiner Schülerinnen anzeige, bitte ich ſie, mir ihr bis⸗ 
her bewieſenes Vertrauen auch für die Zukunft zu bewahren und bemerke noch, 
daß ich täglich zwiſchen 11 u. 12 Vormittags, in Sachen der Anſtalt in meiner 
jetzigen Wohnung, Fiſcherthor 133. zu ſprechen bin, 

Danzig, den 24. Auguſt 1849. Bertha Gräntz. 


* 5 5 0 2 r. 7 

40. Sonntag d. 26. Auguſt fahr. d. Schuiten b. günfti- 
gem Wetter Morgens 6, 7, 8 u. 9 Uhr vom Schuitenſteege, 7, 8 u. N Uhr von 
Weichſelmünde, von Mittags 311 Uhr alle Stunden in den halben Stunden vom 
Schuitenſteege u. von Weichſelmünde. Bei ſchlechtem Wetter aber iſt die Fahrt 
wie in den Wochentagen. | 
41. Eine blaue Saffian-Brieftaſche iſt verloren gegangen; der Finder wird-ers 
ſucht dieſelbe Tiſchlergaſſe No. 591. beim Kaufmann Hen. Lorenz abzugeben. 

42. ten Damm 1285. wird ein alter, weißer Ofen gekauft. 


3. Spyliedt's Garten im Jaſchkenthal. 
Morgen Sonntag den 26. groß Konzert von Fr. Laade. Anf. 4, Ende 8 Uhr. 
4 Caffee Prince Royal 6 

Sonntag, Montag, Donnerſtag, Concerte in den gediegenſten Formen. Reichhaltig 
genießt ein ſchoͤnes Publikum das höhere Leben, in Genüſſen Beifalls großer De, 
likateſſen, deſſen beſtens empfehlen. Den Jordan. 


15. Kaffee National... 
Heute und morgen Sonntag muſikaliſche Abendunterhaltung 


von der Familie Tauber. Brammer. 
n f Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Dar iger Intelligenz-Blatt. 
No. 198, Sonnabend, den 25 Auguſt 1849. 
46. Montag, den 10. September, beginnt mein Confirmanden⸗lluterricht. 


ee i Rdener, 
47. Troſtlieder für Kranke und Leidtragende. Geſammelt von Dr. 


Bresler. I. Heft. Zu haben bei dem Kirchenſchreiber Herrn Groͤning Geil. 


Geiſtgaſſe) für einen Silbergroſchen. ns 
46. Drei Lehrlinge für das Comtoirgeschäft, einer für eine Cigarren- 
handlung, erhalten Nachweisung fiber Anstellung beim Mäkler König, Lan- 
genmarkt 423., Montag und Donnerstag Nächmittäg 3 Uhr. 


49. Ein wachs. tücht. Hofhund i. Hotel de Danzig in Oliva billig zu verk. 


50. Ein anſtaͤndiges Mädchen v. auswärts; welches mehre Jahre in einer Schänke 
und Kraͤmekladen beſchaͤftigt war, ſucht eine neue Stelle; ſie ſpricht ſo gut polniſch 
Hi; 7 Zu erfragen bei der Geſindevermietherin Hahn im Schwarzenmeere 

8 18. N : a 7 2 

7 > . N 5 2 7 7 0 * 1 24 

51. Morgen Sonntag gr. Konzert von d. Kapelle 
des Iſten Jufanterie⸗Regiments unter Leitung des Muſikmeiſters Gellert im Jaͤſch⸗ 
kenthal bei Herrn Schröder, Anfang 4 Uhr. 2% 
52. 1100 Thaler Stiftungsgelder find zum 1. Dezember c. auf ein laͤndliches 
Grundſtück zur Iſten Stelle zu begeben. Naͤheres Brodbaͤnkeng. 702. part. Vorm. 
53. Es hat ſich ein kl. ſchw. Baſtardpudel verlaufen; wer denſelben auf dem 
Langenmarkt No. 505. abliefert, erhält eine gute Belohnung.“ rs 
‚54. Allen denen, die bei der Beerdigung meines geliebten Mannes mir ſo herzl. 
Sbeilnan ſage ich in meinen innigſt. tiefgef. Dank. Knopff, Wwe. 
55. Eine kinderloſe Wittwe ſucht ein Engagement als Wirthin. Nähere Aus: 
kunft ertheilt Herr Archidiakonus Dr Hoͤpfner zu St. Marien: a 


56. 500 Rtl' werden auf 1 ländl. Grundſt. v. 92 Morg. ulm. geſ. Hl. Gig 924. 


57. une me | Seebad Brdſen. e 
Sonnabend den 25., gr. Konzert von F. Laade. A, 5 Uhr. Entree 2 Sgr. 
58. Eine tuͤchtige Wirthin m. gut. Atteſten berſe, d. e. Jahr auf e con⸗ 
ditionirt hat, wuͤnſcht eine ahnliche Stelle; zu erfragen Pfefferſtadt 133. 
50. E. Raee⸗H. h. ſ. i. d. zw. beid. Kirchh. a d. Radaune gel. H. 342. eingef.; 
d. ſ. leg. Eigth. k. ihn b. z. 28. zurückn,; meld. e. b. dah. ſ. u., w. d. H. weggel. 
60. Ein junges, geſittetes Mädchen wünſcht in einem anſtändigen Hauſe in 
der Stadt oder auch auf dem Lande placirt zu werden. In allen Handarbeiten 
u. im Schneidern geübt, kann es zugleich Unterricht im Klavierſp. ertheilen, ſowie 
in der Wirthſchaft behülflich ſein. Näheres Hundegaſſe No. 266,, von 9 — 11 
Uhr Vormittags. a pl 107 
61. Eine in Hauben u. Hüten geübte Putzmacherin, findet ein dauerndes En⸗ 
gagement. Adreſſen unter Litt. A. Z. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 


e een | 
62. 2 meubl. freundl, Zimm. s. Hundeg. 262. a. e. einz. Herrn z. 1, Septbr. z. vm. 
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63. Langgaſſe No. 515. iſt die zweite Etage von 4 Zimmern, mit allen Be— 
quemlichkeiten, ſogleich oder zu Michaeli zu verm.; auch können die Zimmer ge 
theilt, ohne und mit Meubeln abgelaſſen werden. a i 
64. Frauengaſſe 834. iſt 1 Unterwohnung, beſtehend aus 2 Zimmern, Kuͤche, 
Keller, zum Oktober zu verm. Näheres daſelbſt. 5 
65. In dem neuen Haufe Holzgaſſe 12 iſt die Belle⸗Etage nebſt Pferdeſtall 
und Remiſe zu vermiethen. Zu erfragen Fleiſcherg. 135. 
66. Langg. 366. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vm. und gl. zu bez. 
67. Langefuhr 44. iſt 1 Unterwohnung mit eign. Eingang, beſtehend aus 
Stuben, Küche, Boden und Hofraum, zum 1 Oktober zu verm. N 
68. Das von dem Herrn Major Rocholl, bewehnte Lokal Fleiſchergaſſe 135. 
nebſt Pferdeſtall und Remiſe, iſt zu vermiethen. . l 
69. Langenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete Obergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küche, Boden und Holzgelaß, von Michaeli ab zu vermiethen. 
70. Brodbänkengaſſe 666. iſt 1 bequeme Wohnung zu verm. E 
Pt Langgarten 110. iſt 1 HintersOberwohnung zu vermierhen. 
72. Langg. Bleiche 99. iſt ! Wohn. f. e. Wäſcherin g. z v. Nach r b Bleichpächter Engels. 
I Auf der Speicherinsel zu vermiethen: 
Die Schüttungen des Findlingsspeichers, sowie der trockne zu Waaren 
und Spiritus sich eignende Unterraum, 
‚Ein nahe am Wasser gelegener grosser Hofplatz. 
‚Ein in der Hopfen-, nahe der Milchkannengasse gelegener Hof, nebst 
Schauer und kleiner Schüttung. Näheres Schmiedegasse No. 278, 
74, Schmiedeg. 287. find im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer nebſt Kamm— 
Küche ꝛc zu vermierhen und gleich oder zur rechten Ziehzeit zu bezieh 


75 Eine elegante Wohnung, = 


beſtehend in 4 Stuben, Kabinet, Küche, Speiſckammer, Keller u. kleinem Hofe, in 
der Schmiedegaſſe Ro. 101. gelegen, iſt zu vermiethen. Näheres vis à vis. 
76. Schnüffelmarkt 629. iſt die Saal-Etage zu vermiethen. 
78; Gr. Hoſennaͤherg. 679. 1 kleine Stube u. Nebenkammer billig zu verm. 
26. Mattenbud. 279. 2 Stuben, Haus raum, Küche u. Boden zu bermiethen. 
79. Hl. Geiſtgaſſe 782. iſt 1 Zimm. n. Kab., mit u. ohne Meub., fogt. bill. z. v. 
80. Langgaſſe 509. iſt ein Ladenlokal zu vermiethen. f 

Langgaſſe No. 509. iſt die Oberetage, beſtehend aus 2 Stuben, Dome⸗ 

ſtiquenſtube, Küche, Boden ze zu vermiethen 

Langgaſſe Ro. 509. iſt eine ſchön decorirte Hangeſtube mit od. ohne Meu— 
s bein zu vermiethen. Alles zu erfragen Langgaſſe 520. in der Saaletage 
61. Altſt. Graben 430. ſind 2 Etagen zu om. D. erſte beſteht a. 3 Stub, 
Küche, Boden und Keller. Die 2te aus 2 Stuben, Küche, Boden und Keller. 
82. 3. fehlerfr. Haufe heil. Geiſtg. 1009., Sonnenſ,ſeherrſch. W. m u. o. Mel. v heitz haz v 
83. Sandgr. 432. ifte. Wohn mg Th ,2 Stub., Kb.u Gart. mit a. ö. Meub z. O. z 10 
84. ollweberg. 542. nahe der Langgaſſe, iſt eine freundliche Wohn., beit, in 
Stube n. Kab. u. Kamm,, an ruh. Bewohn. zu vm. u. gl. od. recht. Ziehz. 3 b 
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Au e t i on en. 
87. Montag, den 27. Auguſt c., ſollen im Auctionslokale Holzgaſſe 30. auf 
gerichtliche Verfügung und fre williges Verlangen öffentlich verſteigert werden:“ 
Wand⸗ und Pfeilerſpiegel, Klaviere, eine gr Auswahl gebrauchter Mobilien, 
als Sophas, Sekretaire, Kommoden, Schränke und Tifche aller Art, Bettgeſtelle, 
Kiſten pp. Diele Betten, etwas Bett- und Leibwäſche, verſchiedene Kleid ungs⸗ 
ſtücke, Fayance (darunter neuet) Gläſer, kupferne, meſſing, zinn pp Wirthſchafts— 
und Küchengeräthe, Irden⸗ und Hölzerzeug. i 5 
Ferner verſchiedene Stubenuhren, Vilder, Handwerkszeug, 10 mille ächte 
Havannah-Zigarren, eine Partie Manufacturen, zurückgeſetzte Galanterie- und 
kurze Waaren pp 5 * 
er J. T. Engelhard, Auctionstor. 
88. Bei Gelegenheit der Auction am 27 Aug. c im Lekale Holzgaſſe 30 ſollen dar 
ſelbſt, 11 Uhr Vermittags, 45/1 u 35½%½ Faſchen franz. Champagner (refa) Oeil 
de Perdrix, ausgebeten u. à tout prix, gegen haare Zahlung, verſteigert werden, 
desgleichen. werden 30 Stück ſchöne franz. Mouslin de lain-Roben und 1 Partie 
leinene Taſchentücher zum Verkaufe kommen Ferner; 1 Partie gute gezogene Fe 
derpoſen, 1 Getreideharfe mit 2 Sieben, ; Scheffelmaaß, Taſchenuhrea, goldene 
Ringe, ſilberne Geraͤthe pp. J. T. Engelhard, Auctionatodz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder besveglihe Sachen 
NARA e 


59. e e re e, 2 
(4 


N, 


155 


eine von den Unterzeichneten neu erfundene u. von vielen Herten Aerzten 
= eprüfte, zum äußerlichen Gebrauch als ganz zweckdienlich aneinpfehlene 
2 Tinktur, welche jede braune oder gelbe Haut in ganz kurzer Zeit in einen 
25 weißen Zuſtand verſetzt, ſowie die ſogenaunten Miteſſer vertilgt, auch das 
25 Geſicht von allen Finnen und Ausſchlogsübeln reinigt, ferner noch braune 
A oder gelbe Flecken, welche ſich durch eine Krankheit gebildet oder auf irgend 
J eine andere Weiſe von ſelbſt entſtanden ſind ganzlich vertreibt, empfehlen 
1 wir dem verehrlichen Publikum beſtens. Die Wirkung geſchieht binnen 14 

Tagen, wofür wir garantiren. Der Fabrikpreis iſt pro Flacon 1 rtl. und 
a iſt jedes Flacon mit unſerm Fabrikſtempel, ſowie Gebrauchsanweiſung und 
ärztlichem Atteſt verfehen Nur allein echt zu haben in unſerm Haupt De⸗ 


2 7 en 
3%. pot bei Hrn. W. Schweichert in Danzig. Tuͤbing en. ** 
ik öln a. R. 
RNRAuük Rumänen N eee 
90 Circa 30 Fuhren trockener Vauſchutt find Breitgaſſe No. 1165. für einen 
mäßigen 2 fortzufahtev. 

91. rei- füßiges fichten. Brennholz, trocken und ſtarkklobig, wird dilligſt vers 
kauft Glockenthor No. 1018. b 4 | 
92. 1 faſt neue Hobelbank iſt zu verk. Frauengaſſe 829. | 


93. Sandgrube 432. iſt 1 Hängekorb mit Block und Tau zu verkaufen. 


*. 
** 
1 
2 


Sent 


M 
2 


** 


* 


> 
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94. Eine Partie ſo eben geſchnittener ſehr ſchöner 13⸗zoͤll. eichener Dielen, die 
ſich beſonders zur Tiſchlerarbeit eignen, iſt zu haben am Außenteich zum Preiſe 
von 2 Sgr pro laufenden Zuß. W Hein n 7 f 1 4 


55 Vorzuͤglich ſchoͤne, weiße u. rothe Weine er⸗ 
hielt eine Sendung in Commiſſion und ‚offerirt. dieſelben zu ſehr niedrigen Preiſen 5 


E. H Quiring, Vurgſtraße No. 1663. 


96. Be Aechte Brabanter Sardellen von vorzügl Qualit. empf. A Schepke. 
„ Wee a art 7 sgr G pf > i eee 
Hlaysan do. art. IHR . 
u do. a 20 ser. Pro Ffand, 
Havannah-Zucker à 5 sgr. 
ist zu haben Langgasse 535 Aa een eee 0 
98. Von den ächten Havannah. Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Reglia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thalern 
pro, 1000, in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir Langgasse 535. 
99. Allerfeinstes fr Provenceöl billigst z..hab.b. A. Schepke,Jopeng. 596. 
100. Pattoniecirt von Ihrer Majeſtät det Königin Victoria, Seiner koͤniglichen 
Hoheit Prinz Albert, der königlichen Familie, von verſchiedenen Souderafnen und 
Höfen Europas. 514180 n 70 17% 1 4 2 r 
u) N 1 
; Rowland's Macaſſar-Oel. 

Dieſes ſchöne, wohlriechende und duichſichtige Oel in feinen erhaltenden 
ſtärkenden und verſchoͤnernden Eigenſchaften iſt in der ganzen Welt nicht zu übers 
treffen. — Es erhält das Haar und bringt es wieder hervor, verhindert das Grau⸗ 
werden derſelben, oder, wenn ſchon grau geworden, giebt es ihm feine urſprüng⸗ 
liche Farbe wieder, befteit von Schinn und macht es weich, ſeidenartig, lockig 
und glänzend. e Se nf 8 en n < 

um das Publikum vor, Nachtheil und Schaden zu, verwahren, welcher durch 
die Nachmachung unſerer Etiguette und Firma entſteht, haben wir unſeter Eti« 
quette die Firma uuſeres Haupt Agenten in Köln, Joſeph Goltſtein, beigefügt 
wörauf wohl, zu achten iſt. 1 Ama Aileen b 1 

Der Preis unſers Macaſſ ars iſt 35 Sgr. wozu es bei den Herrn Wm 
Schweichert in, Danzig und bei niem nd anders N f 27 


- Hnanavgtl 


zu heziehen iſt. 
% A. Rowland & Son, 
No. 20. Lendon. 


2 rt a er „e. 20. Hatten Garden in N 
10%. Eine friſche Sendu ng ſchwediſchen harten Pech, 
pro Tonne 0e rtl.empf. Carl Heinrich Kraſchewoͤky, 
C 
10. Friſche holl Heeringe, in beſter Qualitat, empf. in 
o, leu, ein eln billigſtt i zen targenmarte ass. 


S3 oeite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 

No. 198. Sonnabend, den 25. Auguſt 1849. 
103. Der Klafter büchen Klobenholz zu 6. Ntl 15 Sgr., frei bor des 
Käufers Thuͤre, iſt 10 haben auf dem Pockenhausſchen a a 
104. 1 brauchbarer Ofen ſteht Pfefferſtadt Ro. 125. zu verkaufen. 
105. Johannisg. 1301, ſ. 2 Himmelbettgeſt. u. 2 polirte Kommoden zu verkauf. 
106. 1 tafelförm. Piauoforte, 63 Okt, iſt zu verkauf. Altſt. Grab. 430, 1 Tr. h. 


107. Mit dem billigen Ausverkauf der angezeigten 
Reſte und anderen Waaren wird gefahren. 
. Io n E. Fiſchel. 


Be ESS TEEREREREREREPETE RE ER Neun et 
4. 106. Die Hutfabrik von Theodor Specht, Breitegaſſe 1167. ff 
& empfiehlt das neueſte Sacon nach franz. Art gearbeiteter Seiden⸗ > 
3% hüte in den feinſten Quallke en. Preiſe feſt und billig. 14 
CFFFFFCCCCCV 
19. Schweineſchmalz in Blaſen, 
von ausgezeichneter Qualität, it noch in der Schlacht- und Fleiſchpoͤkelungsanſtalt 
auf der Niederſtadt à 5 fr. pro Pfund ® haben. 


110. Plaͤtte⸗ und Dampf⸗Cigarren 
glauben wir dem geehrten Publikum ihrer Güte und Bequemlichkeit wegen empfehlen 
zu koͤnnen. Preuß & Co., Breitgaſſe, der Junkergaſſe gegenüber. 


111. Zwei gute braune, 5 Fuß große Pferde (Stuten) ſtehen zum Verkauf. Na. 
heres Haͤkergaſſe 1475., eine Treppe hoch. * 


112. Complete Spaarheerde, die 50 rtl, geroner, werden, um 


damit zu räumen, für 40 rtl. verkauft. Guſtab Renne, Langgaſſe 402. 


pP a‘ 94 a * * Pr 
113. Friſche poll Vollheeringe von diesjaͤhr. Fange 
in Je und 42 offeriren Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 
114. Jeine Kalbleder⸗Nationalſchuhe 25, in fein. Serge 26, Kalbleder- und Serge⸗ 
Schuhe 21 Sgr., für die Dauerhaftigkeit Garantie gr. Hoſennähergaſſe 679. 
115. Verzinntes IXX-, IX- IX W. und IC Blech und Portland-Cement offe- 
rirt billig I. H. C. Ressing, Jopengasse No, 601, 
Smmobilia oder unbewegliche Sachen. 
116. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Muſiklehrer Robert Boydſchen Eheleuten gehörige, hier auf der 
Niederſtadt an der Ecke der Schleuſen- und Weidengaſſe No. 486. und 481. ge⸗ 
legene, im Hypothekenbuche mit No. 87. b zeichnete Grundſtück, abgeſchätzt auf 
5180 rtl. 13 fgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
det Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
Fr 
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i am 1. März 1850, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Danzig, den 18. Juli 1849. 
N Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
I Abtheilung. 


Edietal⸗Cit ation. 
117. Nachdem mittelfi Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dationsprozeß über den Nachlaß der am 26. Februar und 4. März c. in Dzierondzno 
verſtorbenen Hofbeſitzer Chriſtoph Wilhelm und Henriette geborne Reſchke Bahlau⸗ 
ſchen Eheleute eröffnet und der Maſſe der Rechtsanwalt Schüſſler als Curator 
beſtellt worden, werden alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche haben, 
zur Anmeldung derſelben auf 7 ? : 

den 3. September c., Vormittags 10 Uhr, 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Nichterſcheinenden mit ihren Anfprüs 
chen an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ge⸗ 
meldeten Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt. Der Rechtsanwalt Dittrich wird 
den Gläubigern als Bevollmaͤchtigter vorgeſchlagen. 


Mewe, den 20. Mai 1849. a 
Königl. Kreis-Gerichts Deputation. 


— — 


Sonntag, den 12. Auguſt 1849, ſind in nachbenannten Kirchen 
f zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Tiſchlergeſell Philipp Stanke mit Igfr. Friederike Mitte. 
Koͤnigl. Kapelle. Der Tiſchlergeſell Philipp Stanke mit ſeiner Jungfer Braut Friederike 
Jeanette Witte, beide wohnhaft hieſelbſt. g 
St. Katharinen. Der Arbeitsmann Ludwig Rogotzki mit der Frau Juliane Marowski geb 
Baliskowski. a 
— — LT LTE TE - 2 
AVER T ISS M EN T. 
118. Es ſollen in termino 
den 31. Auguſt c., Vormittags 11 ub, 
zwei im Wege der Execution abgepfändete Wagenpferde, reſp.7 und 9 Jahre alt 
und auf 60 rtl. und 70 rtl. abgeſchätzt, gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend 
verkauft werden, wozu zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen werden. 


Pr. Stargardt, den 15. Juli 1849. 
Koͤnigl. Kreisgericht. 


I. Abtheilung. 


77 00 ͤ P — U FETTE 
3 Anzeige. 
119. Mitleſer zur Leipziger Theaterchronik werden geſucht Jopeng. 563. 
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